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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Der Volkswirthſchaftsrath
Hätte ein berliner Blatt nicht halb zufällig im Staats

handbuch ſein Verſchwinden entdeckt niemand würde bemerkt
haben daß der Volks wirthſchaftsrath das Zeit
liche geſegnet hat Er gehört zu den Todten nach deren
Dahinſcheiden die Welt ſich erſt wieder der Thatſache erinnert
daß ſie eigentlich noch immer gelebt haben wenn anders ein
thatenloſes Vegetiren noch Leben genannt werden darf
Genau ſo iſt es dem preußiſchen Volkswirthſchaftsrath
ergangen am 27 Jan 1881 wurde er durch den Fürſten
Bismarck perſönlich mit einer feierlichen Rede eröffnet im
Januar 1892 ſcharrt man ihn klanglos ein und auch der
beredteſte Nekrologiſt wird zu ſeinem Ruhme nichts Beträcht
liches zu ſagen wiſſen W nie das Schickſal der Todten die
allzu lange nicht leben und nicht ſterben konnten

Eine Einrichtung welche die Garantie bietet daß diejenigen
unſerer Mitbürger auf welche die wirthſchaftliche Geſetzgebung
in erſter Linie zu wirken beſtimmt iſt über die Nothwendigkeit
und Zweckmäßigkeit der zu erlaſſenden Geſetze gehört werden

das ſollte nach des Fürſten Bismarck Wort der Volks
wirthſchaftsrath ſein Es fehlte bisher an einer Stelle wo
die einſchlagenden Wo d einer Kritik durch Sach
verſtändige aus den zunächſt betheiligten Kreiſen unterzogen
werden konnten und die Staatsregierung war außer ſtandefür ihre Ueberzeugung von der Angemeſſenhelt der Vorlagen

dasjenige Maß von Sicherheit zu gewinnen welches nöthi
iſt um der von ihr zu übernehmenden Verantwortlichkeit als
Grundlage zu dienen Sie meine Herren werden uns die
Sachkunde aus dem praktiſchen Leben entgegenbringen Sie
ſind berufen ein einheitliches Centralorgan zu bilden welches
durch ausgleichendes Zuſammenwirken die gemeinſamen und
beſonderen Jntereſſen von Handel Gewerbe und Landwirth
ſchaft durch freie Meinungsäußerung wahrzunehmen hat
Aus der getragenen Feierlichkeit des großen Augenblickes in
die landläufige Sprache überfetzt hieß das klipp und klar es
ſoll ein Nebenparlament gebildet werden das dem wirthſchafts
politiſchen Umſchwung als wirkſame e dienen kann wenn
etwa die Volksvertretung Miene machen ſollte über die Noth
wendigkeit und Zweckmäßigkeit der zu erlaſſenden Geſetze
anderer Meinung zu ſein als der bekehrte Kanzler der mit
echtem Konvertiteneifer das lockende Banner der Schutzzöllnerei
zu entfalten begann

Denn erſt die Umkehr von 1879 hatte den Fürſten Bismarck
auf den Gedanken gebracht den Volkswirthſchaftsrath zu
ſchaffen und für ganz beſtimmte Zwecke ſollte er dienſtbar
gemacht werden zuerſt in Preußen und ſpäter wenn irgend
möglich auch im ganzen Reiche Die Gemeinſchaft des
deutſchen Wirthſchaftsgebietes und der deutſchen Wirthſchafts
intereſſen wie die Beſtimmungen der Reichsverfaſſung wonach
die wirthſchaftliche Geſetzgebung der Hauptſache nach dem
Reiche zuſteht führen von ſelbſt dahin die Errichtung eines
Volkswirthſchaftsrathes auch für das Deutſche Reich ins Auge
zu faſſen Der preußiſche Volkswirthſchaftsrath wird
ſicherlich nicht zu einer partikulariſtiſchen Jnſtitution werden die
Einrichtung r erſcheint vielmehr als der kürzeſte Weg
um zur Herſtellung einer entſprechenden Reichsinſtitution zu
gelangen So ſprach 1881 Fürſt Bismarck und nachdrücklich
wies er den Gedanken zurück daß die neugeſchaffene
Jnſtitution etwa wieder aufgegeben werden könnte

Schon damals aber ſpürte der Zauberer von Friedrichsruh
das Nahen jener Zeit in der nichts mehr gelingen wollte
Vor einer r auf das Reich war für den Volks
wirthſchaftsrath nicht lange die Rede und wenn der Kanzler
auch die alljährliche Wiederholung der betreffenden Vorlage
angekündigt hatte ſo zeigte es ſich doch bald daß ſie zu
den Würmern die nicht ſterben wollen, gehörte Auch im
Landtage war die Bewilli ng der geforderten 18,000 M
nicht durchzudrücken und ſo kam der
über ein kurzes Scheinleben nicht heraus Seine bedeutendſte
Leiſtung war die r des Tabakmonopols des
Fürſten Bismarck letztes Jdeal wurde von ſeiner letzten
Schöpfung pietätlos verworfen Und doch war dieſe Körper
ſchaft mit aller ſchlauen Sorgfalt zuſammengeſetzt worden
ſie beſtand aus 75 Mitgliedern von denen 30 direkt von der Regie
rung berufen wurden während die übrigen 45 von den Präſen
tationsliſten der Handelskammern und Jnduſtrieverbände vorſich
tig gewählt worden waren Da ferner auch die Zuſammenſetzung
der dauernd tagenden Kommiſſionen nach dem Belieben des
Miniſters vertagt wurde ſo konnte man von einer frei tagenden Vertretung der landwirthſchaftlichen und induſtriellen Be

völkerung ernſtlich nicht ſprechen und der Humor der Sache
lag unr darin daß der Urheber ſelbſt mit den Ergebniſſen
ſchließlich nicht mehr zufrieden war

Die Parlamente ſahen den dahinkümmernden Nebenbuhler
ſtets mit einem Uebelwollen an das durchaus berechtigt war
weil es ſich hier um eine nackte Jntere envertretung handelte
Fürſt Bismarck hatte die Einrichtung des Volkswirthſchaſts
rathes u a auch mit den folgenden Sätzen motivirt Es iſt
nicht Zufall ſondern Folge ihrer an den heimathlichen Herd
ebundenen Thätigkeit daß die Vertreter der Landwirthſd noch mehr die Vertreter von Handel und Gewerbe ugt

in gleichem Maße wie die gelehrten Berufsſtände an der par
tamentariſchen Thätigkeit theilnehmen können und daher in der
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elben in der Regel als Minderheit erſcheinen obſchon ſie die
ehrheit der bilden Jnnerhalb der Regierungs

kreiſe in welchen die Vorbereitung der Geſetzesvorlagen erfolgt
muß der Natur der Sache nach der Stand der Beamten und
Gelehrten überwiegen Es erſcheint daher als ein Bedürfniß
nicht allein für die Regierungen ſondern auch für die Parla
mente ſelbſt daß auch diejenigen an geeigneter Stelle zu Worte
kommen welche die Wirkung der Geſetze am meiſten zu
empfinden haben Es gehörte das ganze Anſehen des FürſtenBismarck dazu um a der ſchutzzöllneriſchen Errungenſchaft

von 1879 noch die Behauptung zu wagen daß in den Parla
menten die landwirthſchaftlichen und induſtriellen Kreiſe nicht
genügend vertreten wären Heute nachdem wir den protektio
niſtiſchen Taumelrauſch allmälig allzu langſam freilich ab
zuſchütteln beginnen würde auch dieſes Anſehen nicht mehr
ausreichen um irgend jemand zu überzeugen daß die armen
Agrarier und Großinduſtriellen in den Parlamenten zu kurz
kommen

Der Volkswirthſchaftsrath iſt von der Liſte geſtrichen und
man wird dem ſtill Verſchiedenen keine Thräne nachweinen
Die Regierung aber hat wenn es ihr heute noch ernſt iſt mit
der Auffriſchung der Parlamente ein Mittel zur Hand das
die Möglichkeit giebt die gelehrten Berufsſtände aus dem
Reichstage zweckentſprechend zu verdrängen Sie braucht nur
Diäten für die Reichsboten zu bewilligen und die Bevölkerung
wird dann oft genug andere Kandidaten finden als die meiſtin Berlin wvhnenden Rechtsanwalts Schriftſteller uſw Neben

der verfaſſungsmäßigen Volksvertretung aber wird ſich eine
Centralſtelle für wirthſchaftliche Intereſſen niemals behaupten
r Das lehrt die Geſchichte des Volkswirthſchafts
rathes

Deutſches Reich

Berlin 10 Jan Der Kaiſer nahm am Freitag abendg einen kriegsgeſchichtlichen Vortrag des General Lieutenants und
General Adjutanten von Wittich entgegen Zur Abendtafel waren
ſodann Herzog Ernſt Günther zu re dieGenerale von Hahnke v Wittich Graf von Wedel die Kapitäns

zur See Frhr v Senden Bibran und von Arnim e geladen
Heute begab ſich der Kaiſer mit ſeinem Bruder dem Prinzen
Heinrich zur Jagd nach dem Grunewald Geſtern abend waren
die Majeſtäten mit dem Prinzen Heinrich zur Tafel vereint zu
der auch der perſönliche Adjutant des Prinzen Premier Lieutenant
v Rüxleben geladen war Nach Aufhebung der Tafel wohnten
der Kaiſer und der Prinz Heinrich der Vorſtellung im Schau
ſpielhauſe bei Heute vormittag begab ſich das Kaiſerliche Paar
zum Gottesdienſte nach dem Dom wo auch Prinz Alexander
und die beiden älteſten Söhne des Prinzen Albrecht von Preußen
anweſend waren Nachmittags waren der Erbgroßherzog und die
Erbgroßherzogin von Baden nebſt Gefolge zur Frühſtückstafel
nach dem Königl Schloſſe geladen worden Der Kaiſer wird
ſich Mittwoch zur Jagd nach Bückeburg begeben dort den nächſten
Tag verbleiben und am Freitag wieder nach Berlin zurückkehren
Die Kaiſerin Friedrich hatte ſich geſtern nachm um 2 Uhr
von hier nach Potsdam begeben um dort das Mauſoleum in der
Friedenskirche zu beſuchen wo auch der Prof Begas anweſend
war Um 5 Uhr kehrte die Kaiſerin von Potsdam nach Berlin

Prinz Heinrich hat ſich geſtern nachmittag nach
einer Rückkehr von der Hofjagd im Grunewald von den hier
anweſenden Herrſchaften wieder verabſchiedet und iſt heute vor
mittag 9 Uhr von Berlin nach Kiel zurückgekehrt Mit ihm zu

reiſten auch der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von
einingen nach Kiel ab um dort zum Beſuch bei dem Prinzen

und der Prinzeſſin Heinrich einige Tage zu verweilen und ander am Dienstag abend ſtattfindenden Vallfeſtlichtett theil

zunehmen Zum Geburtstage des Kaiſers kommen Prinz Heinrich
und Gemahlin wieder nach Berlin Prinz und Prinzeſſin
Albrecht weilen gegenwärtig in Hannover und gaben im
dortigen Schloſſe am 8 d ein größeres Ballfeſt Der Erb
großherzog und die Erbgroßherzogin von Baden
welche geſtern von Karlsruhe hierher zurückkehrten empfingen
nachmittags den Beſuch der Prinzeſſin Margarethe von Preußen
Ban mittag begaben ſie ſich ins königl Schloß um nach ihrer

ückkehr von Karlsruhe die Majeſtäten zu begrüßen

Berlin 9 Jan Nach langem ſchwerem Leiden iſt der frühere
Reichstagsabgeordnete ſpätere Amts und Gemeindevorſteher
W hof Dr Greve im 46 Lebensjahre heute vormittag
geſtorben

Der Kaiſer ließ über die eventuellen Vorkehrungen und
Rettungsvorrichtungen in den durch Hochwaſſerx Gegenden Berichte einfordern Die Sehr
die Armen Kommiſſare und die freiwilligen PrivatOrgani
ſationen ſollen ſchon jetzt Bedacht auf eine eventuelle a
waſſergefahr nehmen Die Offiziere ſollen ſchon jetzt Maß
regeln in Erwägung ziehen welcher Art das Verhalten der

ſener beim Eingreifen in den Stunden der Noth zu
ein hat

In der Angelegenheit der vielbeſprochenen BauOrd nung
für den Kreis Teltow wird der Natl Korreſp zuver
läſſig i daß die Angabe der Landrath Stubenrauch
habe um Enthebung von ſeinem Amte gebeten un
richtig iſt Die Angelegenheit ſoll mit der Verfügung despotsdamer u welche die neue BauOrdnun
aus formalen Gründen aufhebt noch keineswegs zu Ende ſein
Uns ſelbſt wird geſchrieben

Berlin 10 Jan Orig Ber Bei der Hofjagd im
Grunewalb am Sonnabend iſt es nicht unbemerkt geblieben
daß der Kaiſer wiederholt den Landrath Stubenrauch ins
Geſpräch zog welcher auf unmittelbaren Befehl des
Kaiſers vom Königlichen Hofjagdamte eine Einladung zu
dieſer Hofjagd erhaltenzhatte

Gegenüber der mun dritten mal den Be
Zwiſchen Deutſchland und Rußland Ferhathinnget
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über einen Handelsvertrag ſchweben hält es die Nordd Allg
Ken abermals für nöthi z erklären daß nach informationen von den Feag ichen Verhandlungen hier

abſolut nichts bekannt ſei
Als Berichterſtatter der italieniſchen Kammer über die

Handelsverträge mit Deutſchland und mit Oeſter
reich Ungarn war der Deputirte Ellena eingeſetzt worden
Der Bericht deſſelben liegt jetzt vor und es wird darüber auf
dem Drahtwege berichtet was folgt

Rom 10 Jan Der heute erſchienene Bericht des Depu
tirten Ellena empfiehlt die Billigung der Handels
verträge mit Deutſchland und Oeſterreich Un
garn Jn dem Berichte heißt es die betreffenden Verträgebildeten keinen weſentlichen chſel des Zollſyſtems hätten
aber eine große politiſche und wirthſchaftliche Bedeutung
Deutſchland habe ſein Syſtem geändert indem
es die Prinzipien eines zu großen Schutzes der Landwirthſchaft
und der gollautonomie aufgab und danach trachtete die ökono
miſche Vorherrſchaft im kontinentalen Europa ſich zu erobern
wobei es aus dem Fehler Frankreichs Nutzen ziehen wolle
welches ſich mit eiſernen Schranken umgebe Es ſei zu hoffen
daß die Handelsverträge mit der Zeit eine größere
Wirkſamkeit erlangten ſich auf einen größeren Kreis von
Gegenſtänden ausdehnten weitere Gebiete in ihren Bereich
zögen und eine lange Periode der Ruhe eröffneten Der Bericht
billigt ſodann die Dauer der Verträge auf 12 Jahre da hier
durch die von den landwirthſchaftlichen und induſtriellen
Unternehmungen gewünſchte Stabilität dargeboten werde Beil
der Unterſuchung der einzelnen Beſtimmungen des öſterreichtſch
ungariſchen Vertrages erklärt der Bericht der Vertrag ſcheine
ihm eine Beſtätigung desjenigen von 1887 zu ſein es wärewünſchenswerth geweſen daß man denſelben verbeſſert hätte
denn die öſterreichiſchen Ausfuhren nach Jtalien überſtiegen
um ein Beträchtliches die italieniſchen Einfuhren nach Oeſter
reich Der Berichterſtatter verhehlt ſich die Schwierigkeiten
nicht die ſich hierbei ergeben würden und erkennt an daß das
Mißverhältniß im Gleichgewicht nicht ganz von dem Zoll
regime ſondern auch von der wirthſchaftli L ch
Länder abhänge Was den deutſchen Handelsve be
treffe ſo erachte er die h h Zolles auf gewöhnliche Weine von 24 auf 20 M für ungenügend
glaube aber Jtalien würde einigen Nutzen aus den Zöllen von
10 M auf Verſchnittweine und von 4 M auf Weintrauben
erzielen und erinnert daran daß der deutſche Reichskanzler
Graf v Kaprivi erklärt habe er wolle die Einfuhr von
italieniſchen Weinen begünſtigen um dem Alkoholismus ent
en zu arbeiten und die Einfuhr von Kunſtwein zu ver
hindern

Schließlich ſpricht der Bericht ſeine Freude über dieſes Pro
gramm aus wünſcht jedoch wirkſame Zollreformen

Die Meldung von aufſtändiſchen Bewegungen in
DeutſchOſtafrika ſcheint ſich nicht zu beſtätigen Der
Gouverneur Freiherr von Soden hat der Poſt zuf
am Sonnabend nach Berlin telegraphirt daß an der Kü
alles ruhig ſei nachdem wie berichtet am Tage
ein Telegramm von ihm eingelaufen war welches eine ſo
wichtige Sache wie den Ausbruch von Unruhen nicht er

die

wähnte

Auch von deutſcher Seite ergeht eine Erklärung g
Mitt u des pariſer Temps über Sklavenhandel
im belgiſchen Kongoſtaate Die Hamb Börſenhalle
nämlich erklärt auf Grund von Erkundi
bedeutendſten deutſchen Firmen welche Faktoreien in Weida
Widah beſitzen die Mittheilungen des e über

Menſchenhandel in Weida beruhten auf irrthümlicher
Darſtellung der Verhältniſſe Es habe ſich nur um
das Engagement von Arbeitern gehandelt v auf beſtimmte
Zeit beim Eiſenbahnbau im Kongoſtaat thätig ſein ſollten
Aehnliche Engagements ſeien ſchon immer auch für Plan
nach anderen Plätzen getroffen Sie erfolgten auch bei
Krunegern Beyleuten und Accraleuten Plantagenzwecken
und Eiſenbahnbauten im Kongoftagt es weitere beruhe
auf Entſtellung Der hamburger J Gertrud

auf der Hei

gen bei einer der

mann habe ſich zu der angegebenen H ebefunden Am 3 Dezember Pabe er Acera verlaſſen und ſei

am 26 Dezember in Hamburg angekommen elbe könne
alſo nicht einige Tage vor 9 Dez von Weida mit
Sklaven nach dem Kongoſtaat gefahren ſein

Nach einer Meldung des Hann Cour aus Schwerin ſoll
dort verlauten daß zwiſchen Preußen und dem Groß
herzogthum Mecklenburg Schwerin demnächſt eine er
weiterte Militär Konvention in Kraft treten werde
Es bleibt abzuwarten ob dieſe bisher vereinzelt vorliegende
Meldung ihre Beſtätigung findet

Die Reichsregierung hat wie aus Hamburg verlautet
die e in deren Gebiet ſich Börſen befinden einge
laden Delegirte zu ſenden welche die Grundzüge zu einer En
quete über das Börſenweſen feſtſtellen ſollen Mit der
Leitung der Verhandlungen iſt der Präſident der Reichsbank
Dr Koch beauftragt Dieſe l iſt ſicherlich eine glückliche
ſie bürgt wenigſtens dafür daß die Reform des

genommen wird
welcher der Beſtimmung der Börſe für das wirth
Leben entſpricht An den Verhandlungen dürften S

Wer emen Lübeck Baiern Baden ſen wage
Zörſen haben noch einige andere Staaten theilnehmen

einen regeren Handelsverkehr aufweiſen

Der Miniſter des Innern t bekannt daß die Er
z nung des Z d d ei r e es anieſem Tage mittags r im Wei e Rönig
S wie in Herlin erfolgen wird Zuvor wird Gottesdienſt
um 11 Uhr im Dome und um 111 ühr in der St Hedwigs
kirche ſtattfinden
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Dem berliner Aktionär zufolge werden dem preußiſchen
Landtage wiederum Kreditvorlagen zum Zwecke des Baues
neuer und der Ausrüſtung der beſtehenden Eiſenbahn
Linien unterbreitet werden Die Einbringung der Geſetz
Entwürfe ſei jedoch z zu Anfang der Seſſion zu erwarten
da die Verhandlungen darüber innerhalb der Staatsregierung
noch nicht zum Abſchluß gebracht ſeien Aus demſelben Grunde
laſſe ſich auch der Umfang des KreditAnſpruchs noch nicht
angeben Nur ſo viel ſcheine feſtzuſtehen daß Anſprüche in
der Höhe derjenigen der letzten Jahre nicht bevorſtehen

Mehrfach war in der Preſſe die Rede geweſen von plan
mäßig betriebenen Entlaſſungen von Arbeitern bei
den Staatsbahnen Zuletzt war aus Breslau über
ſolche Entlaſſungen berichtet worden Dazu wird durch den
offiziöſen Draht folgende Meldung verbreitet

Breslau 9 Jan Zu den Meldungen mehrerer Blätter
betreffend einen Erlaß über Erſparniſſe in der Eiſenbahnver
waltung bemerkt die Schleſiſche Zeitung ſie erfahre von
berufener Seite daß es ſich hierbei weder um einen Mi
niſterial Erlaß noch um eine Verfügung der hie
ſigen Königlichen Eiſenbahndirektion ſondern die
Anthentizität des Schriftſtückes vorausgeſetzt lediglich um die
Verfügung eines Betriebsamts handle Ob eine derartige Ver
fügung von einem der Betriebsämter des Direktionsbezirks
Breslau thatſächlich ergangen ſei darüber ſei die Unter
ſuchung ein geleitet worden Eine Herabſetzung der Löhne
der Arbeiter und Handwerker ſei für den Breslauer Bezirk
weder angeordnet noch beabſichtigt Selbſt die früher im
Winter übliche Herabſetzung des Tagelohnes für die Strecken
arbeiter unterbleibe auch diesmal wie ſchon im vorigen Jahre

Man darf geſpannt ſein auf die Ergebniſſe welche die Unter
fuchung liefern wird Das Eine ſteht feſt daß ſolche Arbeiter
Entlaſſungen gleichzeitig an vielen Stellen ſtattgefunden haben
So berichtet die Köln Volksztg daß das Eberswalder
EiſenbahnHauptreparaturwerk kürzlich etwa 40 Arbeitern zum
19 Jan gekündigt hat Weitere Kündigungen ſtehen bei der
nächſten Löhnung beror Aus Neuwied kommt die Nach
richt daß 30 Hilfsbremſern für den 18 d M gekündigt ſei
Dem Vorwärts wird geſchrieben daß auf der Strecke zwiſchen
Mülheim und Schlebuſch bis jetzt acht Rotten Arbeiter auf
der Rheiniſchen Eiſenbahn rechtsrheiniſch aus Dünnwald
entlaſſen ſind Ferner ſind in Speldorf und Deren
dorf viele Arbeiter von der Eiſenbahnverwaltung entlaſſen
worden Auf der Bergiſch Märkiſchen Eiſenbahn iſt
vielen Beamten Telegraphiſten welche auf den Bahnhöfen
beſchäftigt ſind wegen mangelnden VBetriebes gekündigt
worden

Jn Sachen der an dieſer Stelle bereits beſprochenen Ver
mittelungen im Buchdrucker Ausſtande wird gegen
über einigen Ableugnungsverſuchen in dem Organe des Prin
zipalVereins in der Zeitſchrift für Deutſchlands Buchdrucker,
der ganze Briefwechſel veröffentlicht welcher aus Anlaß
der geplanten Vermittelung durch den Handelsminiſter zwiſchen
Dr v Schulze Gävernitz und dem Führer der PrinzipaleKlinkhardt geführt worden iſt Aus einem Briefe des
Dr v Schulze Gävernitz an Klinkhardt vom 26 Dez ergiebt

ch daß die Gehilfen vertreter laut eines Schrei
ens von Döblin namens des Vorſtandes des Unterſtützungs

vereins vom 24 Dez den Beſchluß gefaßt hatten den
Ausſtand für beendet zu erklären und zu den alten
Bedingungen die Arbeit wieder aufzunehmen nicht ohne

daß ſich die Vertreter einiger größerer Druckorte dazu ſchwer
entſchloſſen Am 28 Dez theilte Dr v SchulzeGävernitz
den bezüglichen Brief des Herrn Döblin vom 24 Dez
wörtlich mit Derſelbe lautet in der betreffenden Stelle

Jn einer heute abend 24 Dezember ſtattgefundenen Sitzung
des Vorſtandes unter Hinzuziehung einiger auswärtiger Ver
treter wurde der von Jhnen gemachte Vorſchlag diskutirt Aus
einigen größeren Druckorten wurde die Situation der Gehilfen
ſehr günſtig geſchildert und nur ſchwer vermochte man ſich zu
entſchließen dem von mir gemachten Vorſchlage zuzuſtimmen
Schließlich gelang es mir doch die allſeitige Zuſtimmung zu
erhalten Sie wollen daher freundlichſt von der Thatſache
Notiz nehmen daß die Wiederaufnahme der Arbeit zu
den früheren Bedingungen erfolgen wird Die
Zuſtimmung erfolgte unter der Vorausſetzung daß die Ver
gleichsverhandlungen doch noch einige Vortheile bringen aerden

Döblin
Als Dr v Schulze Gävernitz in dem Schlußſatze das WortVorausſetzung Leanſtandete weil bedingungsloſe Annahme

das Ziel war ertheilte Döblin ſeine Zuſtimmung das
Wort Vorausſetzung durch Hoffnung zu erſetzen Der
Handelsminiſter gab am 31 Dez die Abſicht zu ver
mitteln wieder auf weil der Antrag dazu von den Gehilfen
beim Miniſter bis zur Ankunft der Eentralleitungsmitglieder
der Buchdruckereibeſitzer noch nicht eingereicht war auch die
Buchdruckereibeſitzer eine Anerkennung der Tarifgemeinſchaft
durch die Gehilfen verlangten

Nunmehr werden auch die Gewerbekammer der Provinz
Sachſen zu Grabe geläutet Dem Provinzial Landtage wird
für die Vornahme der Erſatz und Ergänzungswahlen für die
T ehenmern keine beſondere Vorlage mehr gemacht
werden

In der Sonnabendſitzung der bairiſchen Abgeordnetenkammer
iſt nochmals die Herabſetzung der Perſonentarife auf
den Eiſenbahnen außerdem aber auch die Frage von den un
gariſchen Refakt ien beſprochen worden Es wird darüber
das Folgende berichtet

München 9 Jan Jn der heutigen Sitzung der Abge
ordnetenkammer erklärte der Staatsminiſter Freiherr von
Crailsheim in Beantwortung mehrfacher Anfragen die
bairiſche warte betreffs der Verwirklichung des
Vorſchlags eine Ermäßigung der Eiſenbahn Perſonentariſe
eintreten zu laſſen noch die Verſtändigung mit den
übrigen deutſchen Regierungen ab Nach dem bis

rigen Verlaufe der Kammerdebatten erachte die Regierung
ich J den e Fahrgeldherabſetzungen und zwarfür das Kilometer auf 6 Pf für die erſte auf 4 Pf für die

zweite und auf 2 Pf für die dritte Klaſſe für ermächtigt ſobald
eine Einigung unter den Regierungen erzielt worden ſei noch
weitergehende Ermäßigungen würden die Bilanz des Budgets
M u den ungariſchen Refaktien bemerkte der

iniſter dieſe Angelegenheit ſei noch unaufge
klär eine Aufklärung würde nach der amtlichen Veröffent

We r des Ha r in OeſterreichUngarn erfolgen
em Anſcheine nach be eben ſolche geheime Reſaktien

in Ungarn aber wird man der Noth gehorchend nicht
dem eigenen Triebe dieſelben beſeitigen und in dieſem löblichen
Thnn will man Ungarn von deutſcher Seite aus nicht ſtören

Laut Verfügung des Kultusminiſters iſt die vor Beginn des

21 Lebensjahres i i2 iahne iel Dienſtzeit eines Lehrers

einer öffentlichen Schule alſo nicht im Präparandendienſt
verwaltet hat

Torgau 9 Jan r Bei der heute auf dem Rat
hauſe ſtattgefundenen Erſatzwahl für den Landtag anſtelle
des verſtorbenen Hrn Landgerichts Direktors Walther wurde der
von den vereinigten Konſervativen des Wahlbezirks TorgauLieben
werda aufgeſiellte Kandidat Rittergutsbeſitzer Plöß in Döl
lingen gewählt Derſelbe erhielt 240 Stimmen danach iſt die

ahl in unſerem Telegramm am Sonnabend zu berichtigen
Stimmen fielen auf den von der nationalliberalen Partei auf
ellten Landgerichtsrath Grobe hierſelbſt 4 Stimmen warenDe h lbclkhenti ung war namentlich auf der Seite

ber Nationalliberalen eine ſehr ſchwache

Poſen 9 Jan Erzbiſchof Dr v Stablewski hat ſich zur
Ableiſtung des Homagial Eides nach Berlin begeben

Ausland
Schweiz Bern 9 Jan Jn der Botſchaft des Bundes

rathes über die Handelsverträge mit Deutſchland
und OeſterreichUngarn werden die künftigen Erträgniſſe
aus den Zöllen auf jährlich 36,230,000 Fres berechnet

OeſterreichUngarn Wien 9 Jan Bei dem heutigen
Antritt ſeines Amkes als Präſident der Generaldirektion der
öſterreichiſchen Staatsbahnen hielt Prof v Bilinski eine
Anſprache in welcher er die ſtrategiſche Aufgabe der Staats
bahnen in die erſte Linie ſtellte und alsdann deren volks
wirthſchaftliche und ſtaatsſinanzielle Aufgabe hervorhob Bilinski
kündigte an daß er neben der Fühlung mit der Kriegs
verwaltung die Staatsbahnen in den Dienſt der heimiſchen
Produktion ſtellen werde ohne jedoch die ſigatsfinganzielle Seite
zu ſchädigen und die Tarife welche niemals unter die Selbſt
koſten ſinken dürften vereinfachen werde Die Aenderungen in
der Organiſation der Staatsbahnen ſeien abgeſchloſſen Er
verzichte auf eine weitere politiſche Rolle und wolle aus
ſchließlich als Verwaltungsmann ſachlich wirken

Wien 9 Jan Der Kaiſer ſtattete dem Erbgroßherzog
von Sachſen Weimar welcher heute morgen zu den Bei
ſetzungsfeierlichkeiten ſür den verſtorbenen Prinzen Guſtav von
Sachſen Weimar hier eingetroffen iſt einen Beſuch ab welchen
der Erbgroßherzog alsbald erwiderte Der Trauerfeier
für den verſtorbenen Prinzen Guſtav von Sachſen Weimar
in der evangeliſchen Kirche wohnten Kaiſer Franz Joſef die Erz
erzöge Karl Ludwig und Wilhelm ſowie der Erbgroßherzog
arl Auguſt und Prinz Hermann von Sachſen Weimar bei

ferner waren anweſend der deutſche Botſchafter Prinz Reuß
Miniſter des Auswärtigen Graf Kalnoky Peichstriegs miniſter
Frhr v Bauer mehrere öſterreichiſche Miniſter und Mitglieder
des diplomatiſchen Korps Die Beiſetzung erfolgte in Hietzing

Gmunden 10 Jan Das Befinden der Königin von
Hannover hat ſich einigermaßen gebeſſert

Budapeſt 9 Jan Das Ungariſche Telegraphen Corre
ſpondenzburegu erklärt alle Blättermeldungen für unwahr
wonach der Handelsminiſter Baroß in der ſogenannten Re
faktien Angelegenheit irgendwelche Erklärung abgegeben
oder veranlaßt ſeine urſprünglichen Ziele geändert oder nach
gegeben hätte Auch von anderen kompetenten Faktoren ſei
die Angelegenheit nicht verhandelt oder zum Gegenſtande von
Reklamationen gemacht worden Es fragt ſich was man
unter anderen kompetenten Faktoren verſteht

Frankreich Paris 9 Jan Der Temps meldet
Holland ſei bereit den franzöſiſchen Minimaltarif
anzunehmen und ſeinerſeits den niedrigſten Zolltarif zu ge
währen wolle ſich jedoch für keine beſtimmte Zeitdauer ſelbſt
nicht für ein halbes Jahr binden die eventuelle Vereinbarung
würde jederzeit modifizirt werden können Die belgiſche Regierung verlange vom Parlamente beſondere Vollmachten um

mit Frankreich auf der Baſis des Minimaltarifs zu verhandeln
Paris 10 Jan Der Senator Admiral Peyron früherer

Marineminiſter im zweiten Kabinet Ferry 1883 iſt geſtorben
Der Erzbiſchof von Cambrai Thibaudier iſt an der

Jnfluenza geſtorben
Paris 10 Jan Der frühere Botſchafter in Berlin Baronde Courcel ſt zum Senator im Departement Seine et Oiſe

gewählt worden
Spanien Madrid 9 Jan Mit Gewehren bewaffnete

Anarchiſten aus der Umgegend von Xeres griffen heute
nacht die Stadt Xeres an Die Gendarmerie trieb ſie zu
rück wobei es zu einem förmlichen Gefechte kam in welchem
das Feuern bis zum Morgen dauerte Kavallerie verfolgte als
dann die fliehenden Anarchiſten und nahm die Mehrzahl gefangen
Dieſelben werden vor ein Kriegsgericht geſtellt werden Nach
weiterer Drahtmeldung ſollen bei dem Angriffe drei Perſonen ge
tödtet und eine verwundet worden ſein Dreißig Anarchiſten
wurden verhaftet Die Ruhe iſt wieder hergeſtellt

Madrid 10 Jan Jm Miniſter rath wurden die Vor
änge von Xeres beſprochen und energiſche Maßregeln
eſchloſſen Den letzten Nachrichten aus Xeres zufolge hatten

die Anarchiſten auch einen Angriff auf die Kaſernen
verſucht ſeien jedoch alsbald in die Flucht geſchlagen worden

Rußland Petersburg 10 Jan Das Verbot der
Ausführ von Weizen wird durch ein heute veröffent
lichtes Manifeſt auf Finl and ausgedehnt

Bnlgarien Die Agence Balcanique meldet in der
letzten Zeit ſei unter den in Serbien befindlichen bul
gariſchen Emigranten eine große Rührigkeit bemerkbar
welche augenſcheinlich darauf abziele gegen die Ruhe Bul
gariens irgend einen Anſchlag vorzubereiten Vorſichts
maßregeln ſeien gegen jede Möglichkeit getroffen Jm ganzen
Lande herrſche übrigens Ruhe und Ordnung

Aus angeblich guter atheniſcher Quelle verlautet daß einige
Mächte die Bemühungen Griechenlands von Bulgarien entſprechende Aenderungen des bekannten Schulgeſeßes zu er
wirken mit wohlwollender Würdigung begleitet hätten

Serbien Belgrad 10 Jan Die Skuptſching hat
ſich heute konſtituirt und zum Präſidenten Katitſch zu Vice
präſidenten Vukowitſch und Milovanowitſch gewählt Morgen
erfolgt die Eröffnung ohne Thronrede Am Abend iſt die
erſte Klubſitzung der radikalen Partei

Der ſerbiſche Delegirte für die Berathung der Handels
verträge mit OeſterreichUngarn iſt heute nach Wien ab
gereiſt wo die Verhandlungen am 18 d beginnen werden

Egypten Kairo 10 Jan Bezüglich der Krankheit und
des Todes des Khedive wird gemeldet die europäiſchen
Aerzte welche erſt 17 Stunden vor dem Tode berufen worden
haben einen Bericht über die Krankheit die Behandlung und den
Tod des Verſtorbenen erſtattet und die eingeborenen Aerzte
welche den Khedive vorher behandelten aufgefordert ſie ſollten
ihre eigenen Betrachtungen dem Berichte beifügen Es beſtätigt
ſich daß dieſe da ſie nicht erkannt hatten daß der Khedive an

Morphium Einſpritzungen vorgenommen haven Die
ſtattgehabte Behandlung ſoll von kompetenter Seite einer ſorg
fältigen Unterſuchung unterzogen werden Das Gerücht der
egyptiſche Hausarzt des Khedive Salem ſei entflohen beſtätigt
ſich nicht Dieſe Enthüllungen verurſachen natürlich das
denkbar peinlichſte Aufſehen und es fehlt nicht mehr an
Gerüchten ſchlimmſter Art

Konſtantinopel 9 Jan Jm amtlichen Blatte wird die
Ernennung des Prinzen Abbas zum Khedive veröffent
licht Eine Meldung des londoner Reuter ſchen Buregusanl daß der Tod Tewfiks in nichts die politiſche Lage in

Egypten ändern werde Die Geſchäfte würden daſelbſt in ganz
derſelben Weiſe fortgeführt werden wie früher die Thron
beſteigung ſeitens des Khedive Abbas werde ebenſo wenig neuer
liche Verhandlungen zwiſchen England und der Türkei in der
egyptiſchen Frage überſtürzen

Ueber die Reiſe des neuen Khedive Abbas Paſcha liegen
die nachſtehenden Meldungen vor

Trieſt 9 Jan Abbas Bey wurde in Nebreſing vom
hieſigen Generalkonſul Axelos Effendi welcher demſelben
bis dorthin entgegen gefahren war begrüßt und nahm von
dieſem die Meldung ſeiner Ernennung zum Khedive ſeitens des
Sultans entgegen Bei der Ankunft des neuen Khedive hier
ſelbſt wurde derſelbe am Bahnhofe vom Statthalter empfangen
und fuhr ſodann in Begleitung ſeines Bruders und mit ſeinem
Gefolge nach dem türkiſchen Generalkonſulat wo Telegramme
für ihn eingetroffen waren Die Abreiſe des Khedive nach
Alexandrien erfolgt noch heute mit dem Separatdampfer des
Lloyd Ferdinando Maſſimiliano

Trieſt 9 Jan Der Khedive ſetzte nachdem er den Beſuch
des Statthalters erhalten und denſelben erwidert hatte mittags
die Reiſe nach Alexandrien fort
Maroklo Von allen Seiten kommen die Pauzerkoloſſe der

Weſtmächte angedampft Es liegen über die Entſen dung
von Kriegsſchiffen folgende Drahtmeldungen vor

Paris 9 Jan Der franzöſiſche Kreuzer Cosmao iſt
in Tanger eingetroffen Hier gehen Gerüchte wonach die auf
rühreriſchen Stämme ihre Rebellion gegen den Paſcha von
Tanger fortſetzen und deſſen Abſetzung verlangen

Toulon 10 Jan Das Panzerſchiff Bayard iſt geſtern
nach Tanger abgegangen man glaubt daß auch der Panzer
Duguesclin dorthin abgehen werde
Tanger 10 Jan Der ſpaniſche Kreuzer Alfons XIIiſt hier eingetroffen wo ſich bereits der franzöſiſche Kreuzer

Cosmao und das engliſche Kriegsſchiff Thunderer be
bunden v engliſches Geſchwader liegt zur Beobachtung
vor Cadix

Rom 10 Jan Wie die Agencia Stefani meldet geht
das Panzerſchiff Dandolo heute nach Tanger ab
Südamerika Nach einer Meldung des NewYork Herald

aus Valparaiſo vom 9 d iſt der Geſandte der Vereinigten
Staaten Egan in Begleitung von dreien der neun unter
ſeinem Schutze ſtehenden Flüchtlinge von der amerikaniſchen
Geſandtſchaft in Santiggo abgereiſt und hat ſich nach Val
paraiſo begeben um die Flüchtlinge auf dem amerikaniſchen
Kreuzer Yorktown einzuſchiffen Man glaubt die übrigen
Flüchtlinge würden die Geſandtſchaft demnächſt in ähnlicher
Weiſe verlaſſen Der Yorktown wird vorausſichtlich am
Montag mit den drei Flüchtlingen nach Peru abgehen

Der Präſident Montt begab ſich am Sonnabend in das
Gefängniß von Santiago ſetzte die Anhänger Balmaceda s
die Oberſten Moranz und Errazuris in Freiheit und
r die Freilaſſung der übrigen Offiziere Bal
maceda s

W e 7
Halle und Aingegend

Halle 11 Jan
Die für geſtern nachmittag vom Vorſtand des Vereins der

Liberalen in Halle und dem Saalkreiſe nach dem großen Saale
des Prin z Karl einberufene öffentliche gut beſuchte Verſamm
lung zu welcher wie angekündigt Hr Reichstagsabgeordneter
Eiſenbahndirektor a D Schrader ſein Erſcheinen zugeſagt hatte
wurde von Herrn Rentner Keil mit einem dreifachen begeiſtert
aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer eröffnet als den Schirm
herrn des Ordnungs und Reichsſtaates in welchem ohne
Raſſenhaß und Klaſſeuhaß jedem Stande jeder Religion gleicher
Schutz zutheil werden müſſe Sodann erhielt Hr Reichstags
abgeordneter Schrader von der Verſammlung beifällig begrüßt
das Wort Derſelbe führte in 12ſtündiger Rede etwa folgendes
aus Der Wablkampf von 1890 hat zwar den Liberalen in Halle
nicht das erwartete Reſultat gebracht iſt aber dennoch dem
großen Siege den die Sache des Freiſinns in Deutſchland da
mals erfochten hat zu Gute gekommen nicht in dem Sinne das
er die liberale Richtung zur herrſchendeun gemacht hat ſondern
dadurch das er das Kartell den Hauptgegner des Liberalismus
vernichtet hat Das Kartell exiſtirt nicht mehr ſein Führer
Bismarck ſteht nicht mehr an der Spitze Deutſchlands Zwar
konnte ein Mann der ſich an die Stelle des Herrn geſtellt hatte
deſſen erſter Diener er ſein ſollte keinesfalls noch lange geeignet
ſein für einen neuen Fürſten der ſelbſtändig zu regieren gewillt
iſt allein daß Bismarck ſo plötzlich ging war eine Folge der
Wahlen von 1890 die ihm zeigten daß er nicht mehr der Ver
trauensmann des deutſchen Volkes war Kaum jemals in der
Welt hat ein Mann einen ſo tief eingreifenden Einfluß auf die
R n des Landes welches mitzuleiten er berufen war gehabt
als Bismarck Faſt alles was in jener Zeit im ſtaatlichen Leben

Deutſchlands i iſt leitet ſeinen Urſprung auf ihn zurück
Vieles davon iſt nicht zu bewundern vielmehr zu beklagen und vor
allem eines daß der politiſche Charakter unſerer Nation der bisher
eine beſcheidene aber entſchiedene Meinungsäußerung geliebt hatte
dadurch daß er daran gewöhnt wurde Bismarck allein beſtimmen
zu ſehen in eine Unſelbſtändigkeit Nervoſität und Erbitterung
ausartete unter der viele zu leiden hatten Zu keiner Zeit ſind
die Parteien ſo lange verhetzt geweſen als wie zu Bismarcks

eiten und zwar wegen Sachen denen eine hervorragende
ichtigkeit beigelegt wurde und die ſich dann ſpäter als Fragen

untergeordneter Natur herausſtellten Eine Aufgabe der liberalen
Partei iſt es dieſe Stimmung der Verbitterung und nervöſen
Unruhe die noch nicht aus dem Volke heraus iſt zu beſeitigen
und mit Freude iſt es zu begrüßen daß jetzt an Bismarcks
Stelle ein Mann getreten iſt der ruhig und überlegend nicht
wie jener gleich mit Verdächtigungen bei der Hand iſt Von den
vielen Einrichtungen und Geſetzen die Bismarcks Zeit brachte
von den Kämpfen die er führte endete der mit ſo großer Er
bitterung geführte Kulturkampf mit dem Siege der Katholiken
und brachte neben einer ungeahnten Stärkung der Hierarchie in
der katholiſchen Kirche eine bedenkliche Rückwirkung auf unſer
Schulweſen Unſere Orthodoxen ſind da wo es gilt die

e e dem kirchlichen Jntereſſe unterzuordnen ſtets
mit den Katholiken im Bunde und ſo wird ſich denn auch bei der
Berathung des neuen Volksſchulgeſetzes wieder jenes Bündniß

gen gegen welches zu kämpfen ebenfalls eine Aufgabe des
Liberalismus iſt Ein zweites unter Bismarck entſtandenes jetzt
übereinſtimmend als ſchädlich anerkanntes und aufgehobenes aber
in ſeinen Wirkungen noch nicht beſeitigtes Geſeß war das So
igliſtengeſetz Es hat die Sozialdemokraten unter ſeinem Druckn aneinander ge bloſer und dieſer gſemwenchuß wird
auern wenn nicht Fringt in ihre Reihen andere

Anſichten zu bringen Neben dieſen anßer Kraft getretenen
wenn der Lehrer eine Lehrerſtelle an einer Lungenentzündung und Nierenkrankheit litt gefährliche ſchreiben ſich aber noch eine Reihe ſtehender Geſetze



von Bismarck her ſo die ſoziale Geſetzgebung die in ihrer Aus
ührung und Durchführung ſo viel Bedenkliches in ſich trägt daßb von Grund aus ar werden muß Der Gedanke von
em Bismarck bei ſeiner Geſetzgebung ausging das geſammte

wirthſchaftliche und ſoziale Leben des Volkes in die and des
Staates zu legen hat ihn bei ſeiner Zoll und Steuerpolitik in
eine Richtung geführt welche eine Schädigung gerade derbedürftigſten Ktaſſen mit ſich brachte Mit Bismarcks Abgang

iſt die Politik in andere Bahnen eingelenkt und wie weit wir
mit dieſem neuen Kurſe kommen werden hängt nicht nur von
der Regierung ab ſondern zum großen Theile von denen welche
regiert werden Die liberale Partei hat bisher getragen von
der Veberzeugung das Richtige zu vertreten das erreicht daßdie liberalen Gedanken im Volke lebendig geblie
wo ſie ſich geltend machen können mit neuer Kraft hervortreten
Daß unter Caprivi die liberale Richtung die herrſchende wird
daran iſt nicht zu denken wohl aber bietet ſeine Perſon die
Gewähr daß er an alle Fragen mit der Abſicht ſie unbefangen
und ſachlich zu löſen herantritt Die erſte große That der neuen
Regierung war das Jnvaliditäts und Arbeikerſchutzgeſetz welches
war nicht in allen ſeinen Punkten den Fordernngen der liberalen

Partei entſpricht dennoch aber ihre Zuſtimmung erhalten hat
da es nicht länger hinausgeſchoben werden konnte Aber
die eigentliche große Aktion der neuen Regierung iſt der
Verſuch einer Ordnung unſeres Zollweſens wie er in dem Ab
ſhluß der Handelsverträge vorliegt Zum erſten mal hat ſich

abei in den Reichstagsverhandlungen über dieſen Punkt die neue
Lage gezeigt daß die Regierung ein Geſetz gegen die konſervative
Partei zu vertheidigen hatte und daß letztere den Kampf mit
einer Erbitterung führte wie ſie mit ihren ſonſtigen Anſichten
nicht vereiubar iſt Die Verträge haben die Zuſtimmung der
Liberalen erhalten nicht als ob ſie mit ihnen zufrieden ſind
ſondern in der Ueberzeugung daß auf dem einmal beſchrittenem
Wege kein Stillſtand eintritt Ebenſo hat das Zuckerſteuergeſetz
zwar nicht alle aber doch einen Theil der liberalen Forderungen
erfüllt Bei der Branntweinſteuer hat ſich wenigſtens gezeigt
daß die Liebesgabe nicht den kleinen ſondern den großen
Brennereien zu gute kommt Schwere Laſten bringen uns
die Militärausgaben für die die Liberalen nur deshalb
geſtimmt haben weil ſie die Regierung in den Stand ſetzen zu
müſſen glaubten die Politik nach außen in der Weiſe wie ſie es
für nöthig hält treiben zu können Allein die h der
Waffen welche die Möglichkeit einer Kriegsführung überhaupt in
Frage ſtellt die Vergrößerung der Heere welche die Frage derErnährung zu einer faſt unlösbaren macht laſſen das in der

Nation ſich regende Gefühl erklärlich erſcheinen ſich von dieſer
Gefahr und dieſen Koſten zu befreien ebenſo wie ſie der
Regierung eine Mahnung ſind den Krieg ſo lange als möglich
zu vermeiden So lange jedoch Verſtändigung zwiſchen den
Staaten noch nicht herbeigeführt iſt muß jeder ebenſo gerüſtet
ein wie der Nachbar und deshalb werden auch dieſes Jahr neuedeinen bewilligt werden müſſen allerdings nur für das

Landheer weniger für die Marine Wenn man das Tempo der
weiteren Ausbildung der letzteren etwas verlangſamt kann man
der ſtillſchweigenden Zuſtimmung des Reichskanzlers ſicher ſein Jn
den kolonialen Beſtrebungen darf man ebenfalls nicht zu weit gehen
da ſie abgeſehen davon daß wir in den Kämpfen der letzten Zeit öfters
den Kürzeren gezogen haben und noch ziehen werden eine Menge
Geld koſten und auf lange Zeit hinaus nichts einbringen werden
Was in Zukunft zu einer gedeihlichen Entwickelung des Staates
vor Allem noth thut iſt der feſte Wille den erbitterten Streit
der Parteien aufzugeben und namentlich durch Eingehen auch auf
die berechtigten Forderungen der Sozialdemokratie dieſelbe zu der
Erkenntniß zu bringen daß das was ihr als fernes Glück vor
eſpiegelt wird nahegerückt ihre Wünſche nicht erfüllt Weiterſt es Pflicht eines jeden ſich nicht nur dann um Politik zu be

kümmern wenn ſie ihm im Wege ſtehendes bringt ſondern ſich
daran zu gewöhnen die täglichen Fragen der Politik zu jeder
Zeit mit Aufmerkſamkeit zu verfolgen und ſich klar zu machen
daß jeder einzelne für die Geſchicke des Vaterlandes verantwortlich
iſt Schließlich müſſen wir für die abhanden gekommenen Jdeale
unſeres Volkes neue ſuchen So muß es Aufgabe des Liberalis
mus ſein den Antiſemitismus eine der verderblichſten Erſchei
nungen unſerer Zeit zu bekämpfen Wir müſſen gegen das Böſe
ſtreiten wo es uns entgegen kommt dürfen aber nicht im Widerſpruch
mit dem was Civiliſation heißt einen ganzen Stand eine Reli
gion für die Vergehen einzelner wie ſie auch bei anderen vor
kommen verantwortlich machen Das Treiben unſerer antiſe
mitiſchen Führer hat zu einer unerhörten Verrohung geführt die
in den antiſemitiſchen Verſammlungen klar zu Tage tritt in
welchen wie nirgendswo anders der Wahrheit in s Geſicht ge
chlagen wird Leider finden dieſe Führer noch immer Leute die
ans Luſt am Skandal ihre Reden hören dennoch aber muß man
das Vertrauen zur Nation haben daß ſie nicht lange mehr das
Treiben dieſer Volksverderber dulden wird Wir müſſen ſorgen
daß edle Gedanken bei uns herrſchen daß wir alle unſere
Kräfte in den Dienſt des Vaterlandes ſtellen Dann wird
alles zum beſten Ziele kommen Nicht einzelne Führer die augenblicklich die Macht haben ſondern wir
ſelbſt ſind es die über unſere Geſchicke zu beſtimmen haben Die
liberale Partei hat bisher das Feld behauptet und alles gethan
um die Zuknnuft zu retten Jetzt iſt die Zeit der Mitwirkung
am freiſinnigen Ausbau des Vaterlandes gekommen Laſſen wir
ſie nicht verſtreichen laſſen wir die liberale Anſchauung die herr
ſchende werden dann wird Deutſchland durch die Kraft der Jdee
nicht der Waffen an der Spitze der europäiſchen Staaten ſtehen

Nachdem der Vorſitzende Hr Rentner Keil dem Redner für
ſeine mit ſtürmiſchem Beifall aufgenommenen Ausführungen den
Dank der Anweſenden ausgeſprochen wurde die Verſammlnnug da
ſich niemand mehr zum Worte meldet mit einem Hoch auf die
Vertreter der liberalen Partei in Reichstag und Abgeordnetenhaus
insbeſonders auf Hrn Schrader geſchloſſen

Univerſitäts Nachrichten
Berlin Vor wenigen Tagen feierte der Leibarzt der ver

ſtorbenen Kaiſerin Auguſta Geh Sanitätsrath Dr Velten ſein
50 jähriges Doktorjubiläum Am 4 Jan 1848 erwarb D Veiten
den Doktortitel an der hieſigen Univerſität mit einer de pophis
betitelten Diſſertation

Kiel Dieſer Tage ſtarb hier nach langem ſchwerem Leiden
der Profeſſor der Kirchengeſchichte an unſerer Univerſität D Wil
helm Möller der kg ſchon ſeit längerer Zeit ſeines Leidens
wegen in ſeinem Lehrfach hatte vertreten laſſen müſſen Möller
ſtammte aus der Provinz Sachſen wo er auch nach beendigtem
Studium zunächſt im Pfarramt thätig war bis er auf Grund

n u Weite in ar e ehewurde Noch kurz vor ſeinem Tode hatte ex ſein Lehrbuch deKirchengeſchichte vollenden können hrbuch der

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Berlin 10 Jan Orig Ber Das Königliche Schaupielhaus hatte rn einen Glückstag Jn der nen of

oge war der Kaiſer und Prinz Heinrlch der jetzt einen
leichten kleidſamen Vollbart trägt und ſeinem Vater ähnlicher iſt
erſchienen Das Haus war ausverkauft und von ſieben bis gegen

n gab es ein einziges W hallendes Lachen und Jubeln
hat

türlich waren es zwei alte Stücke die ſolches Wunder dewirkt
ten Der zerbrochene Krug von Heinrich von Kleiſt

und Molidres eingebildeter Kränker roßefranzöſiſche Komödlendi ter war ſchon ein ann
als er am 10 Febr
und erſt nach des Dichters Tode wurde es in Verſailles 1674
vor dem Sonnenkönig Ludwig dem Vierzehnten aufgeführt Anenialer Keckheit und derbem grohſinn ſteht dieſe letzte

chöpfung des Welthumoriſten beinahe noch ſeinen übrigen

Der
todtkranker

ben ſind und jetzt l

1673 dieſes Werk auf die Bühne brachte

ſpritzenwirkungen auch heute noch das Entzücken
gekrönter Häupter zu erregen bermag davon konnte wer einenünſtigen Platz erhaſcht t ſich r überzeugen Der ſonſtſo ernſt oft finſter blickende Kaiſer lhelm ſchüttelte 8
örmlich vor Lachen und daß er diesmal ebenſo wie da
ublikum zufrieden war kann man ſchon vor der üblichen

Zeitungsnotiz als ſicher annehmen Die Aufführung war vom
berregiſſeur Grube mit peinlicher Genauigkeit dem meininger

Vorbilde nachgeahmt die Jnſcenirung dürfte an beiden Orten
etroſt einfacher weniger ſtilgerecht und elegant ſein DieSchau ieler waren in beſter Laune Art hur Vollmer konnte

in Molierè s Rolle als de Kranker endlich wieder ein
mal ſeine geniale parodiſtiſche Laune nach Ferant ſpielen
aſſen und die kleine Paula Conrad war als Toinette der

durchtriebenſte Schelm von der Welt Der wohlthätige Abend
ließ es wiederum ſchmerzlich bedauern daß in Berlin erſt die

deckte und auch dann nur zum kleinſten Theile Hoffentlich
aber wird man nun nach den ſtürmiſchen Erfolgen des Tartuffe
des Geizigen und eingebildeten Kranken auf allen deutſchen
Bühnen ſich des Großmeiſters der Charakterkomödie wieder er
innern Die abgetakelte Poſſe Luftſchlöſſer iſt
im Thomas Theater wieder aufgenommen werden um
Frau Thomas Dennhofer Gelegenheit zu geben zu en
wie weit ſie einer Hauptrolle der Gallmeyer ſchuldig bleiben
muß Herr Emil Thomas rettete was von dem Abend über
haupt zu retten war

Die engliſche Geologiſche Geſellſchaft hat die
Wollaſton Denkmünze dem Baron Ferdinand von Richt
hofen verliehen und einen Theil des Barlow Jameſon
Fonds dem Pofeſſor C Mayer Egmar zugewieſen

T Die Wagnerliteratur wird demnächſt um ein weiteres
ſchätzbares Werk in engliſcher Sprache bereichert werden
Verfaſſer deſſelben iſt der als eifriger Wagnerianer bekannte
ausgezeichnete Muſikkritiker der New Yorker Evening Poſt,
Mr Henry T Finck Man ſieht in den muſikaliſchen
Kreiſen London s und New Yorks dem Erſcheinen der neuen
Biographie des großen Meiſters mit lebhafter Spannung ent
gegen

Im 69 Lebensjahre ſtarb am 5 d M nach mehrtägiger
Kraukheit an der Bronchitis in Brixton England der Profeſſor
der Chemie Dr Albert James Bernays Jm Jahre 1823
in London geboren hatte der Entſchlafene im King s Kollege
und ſpäter auf der Univerſität in Gießen Chemie ſtudirt und in
der letzteren Stadt auch promovirt Er war Verfaſſer zahlreicher
werthvoller chemiſcher Werke

Jm 73 Lebensjahre ſtarb ferner in Bombay der aus
gezeichnete Linguiſt Eduard Rehatſek 1819 in Ungarn ge
boren kam der e im Jahre 1847 nach Bombay wo er
ſeinen dauernden Wohnſitz nahm Er war Profeſſor der Mathe
matik am Wilſon Kollege und Examinator an der Univerſität für
Perſiſch und Arabiſch Herr Rehatſek überſetzte das Werk
Rauzat us Safa für den orientaliſchen Ueberſetzungsfond und

verfaßte außerdem zahlreiche andere Schriften

Gerichtsverhandlungen
Leipzig Zwei hieſige Buchhändler Jnhaber ſehr renom

mirter Firmen wurden wegen Vertriebes unzüch tiger Bilder
zu 530 M bezw 80 M verurtheilt

ren gut Das Militärgericht verurtheilte den Sol
daten dant aus Bayreuth wegen Ermordung ſeiner Geliebten
zum Tode

Landsberg a W Wegen einfachen Bankerotts
wurde der Kaufmann Hermann Pick hier der im Sommer v J
mit einer Unterbilanz von faſt einer halben Million ſeine
Zahlungen einſtellte wobei kleine Leute zuſammen über eine
Million Depoſiten einbüßten zu zwei Jahren Gefängniß
dem höchſten zuläſſigen Strafmaß verurtheilt

DJ

Vereine und Verſammlungen
Venedig 9 Jan Jn der heutigen Sitzung der inter

nationalen Sanitätskonferenz vertheidigten die Dele
girten OeſterreichUngarns und Englands das Uebereinkommen
betreffs Paſſirung des Suezkanals im Quarantänefalle und be
antwortete die von den franzöſiſchen Delegirten vorgeſchlagenen
Abänderungen Die Generaldebatte wird am Monta fortgeſetzt

Letzte Telegramme

London 10 Jan rer Der Herzog vonClarence iſt an der Jnfluenza in Verbindung mit Lungen
entzündung erkrankt Der den iſt der Verlobte der Prin
en Marhy von Teck deren Hochzeit demnächſt ſtattfinden ſoll

ed

London 11 Jan früh Orig Telegr
ramm aus Sandringham wo ſich

Llarence befindet hat ſich der
ändert Die Kräfte erhalten ſich

London 11 Jan Orig Telegr Das amtliche Blatt
veröffentlicht die Ernennung des engliſchen VBotſchafters in
Madrid Clare Ford zum Bofſchafter in Konſtantinopel

Kairo 11 Jan Orig Telegr Nach einem von den
DPDr Heſſe und Tumanos überreichten Bericht wurden
dieſelben am Donnerstag früh 5 Uhr zu dem Khedive ge
rufen Die vorgenommene Auskultation ergab eine Lungen
kongeſtion deren Ausdehnung für den bedenklichen Charakter
des Geſammtbefindens jedoch keine genügende Erklärung bot
Um 1 Uhr nachmittags hatten ſich die Lungenerſcheinungen ſehr
verſchlimmert nebenbei waren ſehr heftige r
aufgetreten welche durch Urämie bedingt erſchienen Die Ob
duktion ergab eine Erkrankung an Jnfluenza in deren
Gefolge eine infektiöſe Lungenentzündung und eine
Nierenentzündung aufgetreten waren welche den Tod
herbeigeführt hatten Der unter Leitung von zwei europäiſchenund zwei egyptiſchen Aerzten hngefährten Seltion wohnte

Roger Paſcha bei

Nach einem Tele
der Herzog von

Zuſtand deſſelben wenig ver

Meteorologiſche Station zu Halle
h e 10 Jan 9 U ab ſ 11 Jan 7 U mBarometer Millimeler 744 7 747 0Thermometer Celſins 2,0 4,5Rel Fenchtigkeit 90 79Wind SW 1 SW 1

Schiffenachrichten
Bremen 10 Jan Bewegungen der Dampfer des Norddeutschen Lioyd Weimar

abgegangen Leipzig ist vor
Idenburg hat gesternPriedrieh Kriineim und

rewmerhafen angekommen
New Vork angekommen

Dampfer der Hamb Aw P A Gesellsohaft
Saxonia von Hamburg am 9 in St Thomas eingetroffen

ist vorgestern von Baltimore
stern in Bahia angekommen
o ver passirt KronprinzBaltimore sind gestern inElbe ist gestern vormittag in

Werken voran und daß ſie trotz ihrer frechen Klyſtir LQalifornia von Hamburg am 8 in New Vork eingetroffen
Bohemia von New Nork àm 9 auf der Elbe eingetroflen

dramatiſche Mißernte eintreten mußte ehe man Moliers ent La

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut Fall Wuchs

Artern Brückenpeger ſſ 9 Jan 1972 10 Jan f0,6851 4
Weissenfels Oberpe 2,56 2 2do Unterpegel F1,10 F282 8Halle Unterhaupt 4 10 fan 12,12 11 Jan 2,08 4
Trotha go 48 r72,40 sAlsleben Oberpegel 9 Jan 12,84 10 Jan F2,51 13

do Unterpegel 7 2,70 r 2,25 45Kalbe Oberpegel 1,28 1,78 10 ado Unterpegel 11,94 1,70 24 e
Moldau Tser Eger ElIhe

r FaliſWuchs Jan Fall Wuehe
Budweis 9 h orgau 10 TPrag 5 Wictenverg o 7 2Jungbunzlau PRosslau 2 s 31un Barb 2,96 32Pardubitz 2 agdeburg 2,61 29Brandeis 2 2 angermünde 3,66 24Melnik s ittenberge 3,57 gDu rita 2 7 I2witß Peg T2,651 14ussig uenburg f2,00Dresden II10 s t u

Beobachtet mittags nach amtl Depeschen der kgl Elvstromban
Verwaltung

Fahrtieſen am 8 Jan
wut 1,00 m zwischen Artern und Ritteburg bei der Eisenbabn

brücke

Saale Zwischen Merseburg und Meuschau 2,50 m beidem Dorfe daselbst m
Wanren und Produktenberichte

Oele Oelsaaten Fettwaaren
Berlin 9 Jan Amtl Rüböl per 100 kg mit Fass Termine

matter Gek Ctr Kündigungspreis M Loco mit PFass
loco ohne Fass Durehschnitispr per diesen Monat

per Jan Febr per Febr März per April Mai 57,7 bez
per Mai Juni per Sept Okt 56,2 56 bez

Leipziüg 9 Jan aps per 1000 kg netto M Raps
kuchen per 190 kg netto Räböl per 100 kg netto ohne PFass
flüssiges 59 M nominell PFlau

Hamburg 9 Jan Räböl unverzollt still loco 61
Stettin 9 Jan Räböl matt loco per Jan 88,50 April Mai

58,50

Bremen 9 Jan Schmalz Steigend Wilcox Pf Armour 24
Fairbanks 32 Pfg Speck short clear middl Sehr fest 38

Breslau s Jan Rüböl pr Jan 62,09 per April Mai M
Köln 9 Jan Räböl loco 65,90 per Mai 60,70 per Okt 60,20
Pest 9 Jan Kohlraps per Aug Sept 18,55 Gd 13,65 Br
Paris 9 Jan Rüböl weichend per Jan 58,75 per Febr 59,00

per März April 59,75 per März Juni 66,00
New Xork 9 Jan Telegr Schmalz loco 6,60 do RoheBrothers 6,87 Speek short elear Chicago 5,90 Pork Chicago per Jan

11,27

Petroleum
Stettin 9 Jan Loco 11 10
Brewmien Jan Börsen Schluss Bericht Offizielle Notirung

der Bremer Petroleum Börse Raff Petroleum Passzollfrei sehr fest
loco 6,75Hambu 9 Jan Petroleum fest Standard white loco 6,30
Br pr Jan März 6,25 Br

Antwerpen 9 Jan Schluss Bericht Raſfinirtes Type weiss
loco 16 bez u Br pr Jan 16 Br pr Febr 16 Br per SeptDez 16 Br Fest

New Vork 9 Jan Telegr Raffinirtes Petroleum Standard
white in New Vork 6,45 Gd do Standard white in Philadelphia
6,49 Gd Rohes Petroleum in New Vork 5,80 do Pipelire Certiſicates
pr Febr 633 LZiemlich fest

New Vork 9 Jan Telegr
line certiſicates pr Febr 63

Mehl
Berlin 9 Jan Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 109 kg

brutto inkl Sack Termine schwankend Gekündigt Sack Kündigungs
preis M Purehsehnittspreis per diesen Monat 30 20,35
per Jan Febr 20,5 30,70 bez per April Mai 30,30 309,10 30,35 besz
per Juni Juli 30 bez

Berlin 9 Jan Weizenmehl Nr 00 30,25 28,75 Nr O 28,5 27,c0
bez Feine Marken über Notiz bez Ueber Bedarf otferirt

Koggenmehl Nr O u 1 33 30,25 bez do feine Marken Nr O u 1
83 31 bez Nr C 1,50 M höher als Nr O u 1 per 100 kg br inkl
Sack Wenig RKauflust

Jan 76,30 per Febr 56,90Paris 9 Jan Mehl träge per
per r 57,60 per März Juni 58 10

Work 9 Jan Telegr Mehl Spring eleares 4 D 25 C
Rülsenfrüchte

New

Berlin 9 Jan Mais per 1000 kg Loco ſest Termine höher
Gekündig t Kündigungspreis M Loco 160 175 M
nach Qual Durchsehnittspr per diesen Monat per Jan
Febr per Febr März per April Alai 123 124 per Juni Juli

Erbsen 1000 kg Kochwaare 200 220 Futterwaare 176 181 M
nach Qualität

Leipzig 9 Jan
rumänischer do Donau alter do158 A bez

Nordbausen 2 Jan Erbsen gelbe 2 K 22,00 26,00 M Speise
bohnen weiss 22,00 24,09 Linsen 20,00 28,00 A per 100 kg

Wien 9 Jan Mais per Mai Juni 6,11 Gd 6,14 Br per Juli Aug
6,22 Gd 6,25 Br

Pest 9 Jan Nenumais per Mai Juni 5,81 Gd 5,83 Br
New NYork 9 Jan Telegr Mais per Febr 51 per März 51

per Mai 50

Anſangs Kurse Petroleum Pipe

Mais per 1000 kg netto amerikanischer do
ungarischer neuer

Wolle Baumwolle
Kammzug Terminhandel La Plata

3,62 per Pebr 3,65 per März
r Mai 3,67, per Juni 3,70 per Juli 3,72

t 3,75 per Okt 3,75 per Nov 8,75 per

Leipzig 9 Jan
Grundmuster B per Jan
3,65 per April 3,65
er Aug 2,75 perHer 3,75 e Jan 3,80 Umsatz kg

Bremen 8 Jan Wolle Umsatz 49 B Cap B NatalB Kämmlinge B diverse
Antwerpen 9 Jan vorm 10 Uhr 30 Min Bericht v Wilkens

J Komp Plata Zug Type Febr März 4,2, Mai 4,55
Juni Juli 4,62, Okt KäuferBremen 9 Jan Baum wolle Höher Upland midädlI Ioco
39 Pfg Upland Basis middl niehts unter low middl auf Termin
Lieferung Jan 38 Pfg Febr 382 Pfg März 3 Pfg April 29
Pfg Mai 39 Pfg Juni 40 Pfg

Liverpool 9 Jan Baumwolle Muthmasslicher Umsatz 8900 B Unverändert Tagesimport 38,000 B
Liverpool 9 Jan nachm 12 Uhr 50 Ain Baum wolle

Uwmsatz 10,609 davon t für Spekulation u Export 2500 B Eher
stetiger sehr träge Middl amerik höherTirerpost 9 Jan nachm 1 Uhr 10 Alin Baumwolle
Umsatz 10,600 davon für Spekulation und Export 2590 B
Stetig Indische Baumwolle

Middl amerik Lieſerungen Jan Febr 4 Verküäuferpreis PFebrvar
Märs 4 Werth April Mai 4 do Mai Juni 495 Künferpreis
Numi Jali 42,0 do Juli Aug 4 Verkäuferpr Aug Sept 42 d do

Liverpool 8 Jan Wochenberiecht
Gegenw Woche Vorige Woche

090 552

Anfangsbericht

Woehenumsatz J 22,000desgl yon amerikanischen 45 000 20,000
desgl kür 8 kulation e 4 6,900 4,000desgl kür rt 2,000 2,000desgl für wirklichen Konsum 37,000 14,000

desgl unmittelbar aus Schilt 75,000 50,000
Wirklicher Eaport 6,000 7,000Import der Woehbe 121,000 184,000avon amerikanische 95,000 170,000Vorrath J 9 9 99 1,467,000 1,108,000
davon amerikanische e L 000 121,000Sebhwimmend nach Gross britannien 380 000 345,000
davon ameridanische 570 000 335 000

New Vork 9 Jan Waarenbericht Baumwolle in New Vor
7 do in New Orleans G

Retalle
Breslau 9 Jan Zink umeatalosAmsterdam 9 Jan Baneazinn 55

J

An

h

1

e

t

4

5
a

r



t

u e

e

Preiſen

Fabrikation reinwollener Kleiderſtoffe
Engros

z Eckhaus an der Markttreppe

Einzel Verkauf
u wirklichen

Otto Neitscoch
Halle SaaleSpecialfabrik für Industrie und Feld Bisenbahnene e Werketäcten

verbunden mit
Stahl Schienen und Schwellen Walzwerk Räüder und Achsen

Fabrik Stahl und Eisengiessereil
S

t e eS 2 z2 S O2 z 87 e

s 2752g S S SZ Se u

SpecinlitätenIndustrie und Feldelsenbahnen normal und schmalspurig S
anze Anlagen u Einzeltheile als Fertige Geleise Sehienen Sehwellen S
Veichen Schiebebühnen Drehseheiben Geleisewagen Radsütze Rüderstähl Karräielen eiserne Schiebekarren Beetr Eisenbahnen

Scehrinalspurbahnen mit Drahtseil und Kettenbetrieb 4ufzug u J
Bremsber S e Biserne Brückenete S

r

W G Schaſble
S Gr Märkerſtr 27 früher Nr 5
S 3 empfiehlt bin gröntes u sSt lelbſtgeferkigten Möbeln

Spiegeln u Polſterwagren
S in allen Holzarten zum äußerſt billigen Preis S

Petroleum Motor Vulkanmit gew öhnlichem J empenpetrolenm

ilb Medaill
S

Ehrenpreis

unbedingt zuv erlässig gleichmässig u
sparsam arbeitend

Für alle Zwecke wo Kraftverlangt wird auch vorzüglich
für elektr Beleuechtung

Der Motor Vulkan

3remen 1890

nung unter den neueren Motoren
er verbraucht p Stunde u Pferde
kraft ea Liter 10 Pfg
gewöhnl Lampenpetroleum

Der Motor Vulkan ist voll

sieher daher concessionsfrei und
überall aufstellbar

nicht den Anspruch grosser
Billigkeit
unbeäingt zurerlässig

J Die Indicator Diagramme Zei
gen tadellose Arbeitsweise

Vulkan Motoren bis40 Pferdekr in Ausführung

rautie übernommen
Prospecte u beste Beferenzene etehen zur Verfügung

Masehinenfab etall sengiesserei
Rih fangen ewiepen Hagdeburg Bnekan

Das Buugeſchäft von I
Halle a am Bahnhof 9

empfiehlt ſich bei Bedarf angelegentlichſt
Projekte und Koſtenanſchläge bei Zuſtandekommen des Geſchäfts gratis S

Eehte Havana ligarren

2 EFigener Import
S Imländische Cigarren Fabrikate

in grosser Auswahl

Specialmarken
Alles Näbere enthält die neue Preisliste

n

S Kbraham Dürninger
gegr 1747

Herrnhut 1/8a

We
e e

Den 7X

e J 7n ehe z

am herabgesetzten Preisen abgeben zu a

LeipriKönigsp r 17

Schulze KPetermanmn aus reiz i V

Halle a Oleariusstrasse I Etage

26 la apz

nieht feuergeführl theurem Benzin S

Stofte
Plaids etc ete

le

Staatl genehmigte
Vorbereitungs Anſtalt für die

oſtgehilfen Prüfung und Eiſenbahn Porſchulep J ß J n ine ſu a ch
Nächſter Curſus 13 am 25 April 1892 Anmeldungen recht

zeitig erbeten weil Aufnahme beſchränkt r S Confirmanden unbed
n ältere Schüler kürzere Zei Aufſichtsbehörde

u in
h der Auſtalt von Seiten des Königl

BezirksSchul Zu p Hrn Schulrath Grüllich u anderer Behörden
Alles Weitere di rekt Alfred Pache DirLangebrück i im Dezember 1891

Tanz Unterricht
Der II Wintereurſus für Geſammt und Einzelunterricht beginnt

Montag den 25 Januar im Geſellſchaftsſaal der Kaiſerſfäle Gefällige
S n en wo jederzeit in Pauſe Wohnung entgegengenommen

Muſik und Tanzlehreripp linger 4 Ah 46 S der Woagdebumgerſt

r Koffer n Reiſe
utenſtlien Fabrik

Gr t B abolmam r Sleinſft g

e l n
Alle Arten eeveſteeten

Nur e e J
ist eine hervorragende Erschei

kommen feuer u explosions

Der Motor Vulkan erhebt 29

ist aber dagegen S

Für dieses Angaben wird Ga S

Oberbett Unterbett u Aenmit garantirt neuen Federn von 12 Mark an bis 18 Mark

Hötelbetten
mit guten Halbdaunen gefüllt von 20 bis 24 Mark

Herrſchaftsbetten
mit feiner Daunenfüllung und feinen rothen Federleinen

von 35 bis 55 Mark

Geriſſene Bettfedern
von 60 Pfg an bis zu den feinſten 3,30 à Pfund

Ein großes Lager fertig Bett JnlettsBetttücher Bezüge Schlafdecken Steppdecken zu fehr
billigen Preiſen empfiehlt in großer Auswahl S

Helene Garredff
aus Prag in Böhmen

S Halle Markt 13 Marienhaus

Mypotheken
Bank I Wechselgeschäſt

Dupuis Klauke
Obere Leipzigerstrasse

Pastoren Tabeaks
à 80 t of Palet r Mk incl Sack u freo

ertro en trotz all erſuch der Coneurrenzofferirt a Gustav or Z Halle g S

Nachfolger
usel Co

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Cachemire schwarz u farb in allen Preisl
Beige glatt u gemustert Croisé Diagonal und

Ballstoffe in Halbseide Seidenstreifen un
garn

V BRester zu billigsten Preisen
Günstige Offerte für Händler

S hunderten erwieſen
keine Heiſerkeit Halsleiden Bruſt

Jacquard
estreifte
Kamm

H

ruo lag ver

Inv z gßn

Franz Sparmann

prakt Heilgehilfe und Maſſeur
Gütchenſtr 16

empfiehlt ſich bei borkommenden

Malſagekuren
Homövpathiſche

Hausapotheken
und Lehrbücher z Erkennung u
Behandlung der Menſchen

ekranehen ferner Homöopathiſche Medieamente empfiehlt
Apotheker F Schubert s

rein ham alt Offizin zu Defſan
gegründet im Jahre 1835

Jlluſtr Preiscour gratis und franco

brunneubohrer
Tiefbohrgeräthe Pampen jeder Art

S u Grösse bester Construction sowie
Locomobilen kauf und miethweiso

Gebr Lutz Frankfurt a M
Einßanf von Püchern a

S Einkauf von Maknlatnt be
I Oschmanm Antiq gr Ulrichſtr 45

utar geg schwacleLinihr

empfehlen alle Professoren und Aerste
zur Stärkung

Ern Stein s
Medicinal

Ioaſer

Prn Kein
S Ungarivchen

Paortwein
Schntanare

Zu haben in Halle bei Apotheker
A Bruns C A Schmicät Wein

W bhandlung u Biergrosshandlung Moabit
Chr Jenrich Schult Liebuseh G Rühlemnann W3 Laerm Ernst Jentzseh

Die Heilkraft der Zwiebel iſt ſeit Jahr
Kein Huſten

leiden oder Athemnoth mehr
wenn die ächten ärztlich empfohlenen

wiebelbonbonsgedreht werden an achte darauf
daß jedes ächte Packet den Namenszug
des alleinigen Erfinders u Fabrikanten
Karl Koch tragen muß in Beuteln zu
30 und 506 Pfg beiCarl Koch Seigtehe 1

und in den Apotheken
Helubold Co Leipzigerſtraße
G Oſtwald Geiſtſtraße 36
A Steinbach AdlerDrogerie

P Den ReilſtrF A Patz Gr U ichſtraß e 10
Georg Ze ſing Gr Stein und

Ulrichſtr Ecke
Schlüter s Nachf Gr Steinſtr
A Scheidelwitz Geiſtſtraße und

Große Klausſtraße
Roß Kaufmann am Sogk Lorenz Gr Steinſtr
R Sachſe am Friedrichplatz
A Reichart jun Giebichenſtein
Felix Sioli Giebichenſtein

2 größte wohlſhne dende Brod

liefert Carl Koch rrenſtraße 1und die bekannten durch Plakate kennt
lichen Verkaufsſtellen

Feinſte Süßbutter
netto 9 Pfd verſ franco gegen Nach
nahme für 9 Mk

Joh Neser
Burgebruch Bayern

8 Mals ea ch e 2

äaräinen Portieren Tischdecken
Dre P

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Halle aS
Rrüderstr Nr Z part u I Et

Mit Unterhaltungsblatt

a

m


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1892


